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Tagesordnungspunkt: 
Aufwendungen für den Betrieb der kommunalen Notunterkunft - außerplanmäßige Ausgaben 
2016 

Beschlussvorschlag: 

Für den Betrieb der kommunalen Notunterkunft im ehemaligen Hauptschulgebäude sind 

folgende außerplanmäßige Ausgaben notwendig: 

1. Betreuung:   165.000,00 € 

2. Wachdienst:  213.000,00 € 

3. Catering:   203.000,00 €  

Finanzielle Auswirkungen: 

Außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 581.000,00 €  

Beratungsfolge: 
  

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss 13.09.2016 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

Rat 20.09.2016 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

 
  

öffentliche 
Beschlussvorlage 
Vorlagen-Nr. 155/2016 

 

Produktbereich/Betriebszweig: 
05 Soziale Hilfen 
Datum: 
13.09.2016 G e m e i n d e  N o t t u l n  

Die Bürgermeisterin 



- 2 - 
Vorlage Nr. 155/2016 

 

Sachverhalt: 

Die Notunterkunft für Flüchtlinge in der ehemaligen Hauptschule ist seit dem 01.07.2016 in 

Betrieb. Zu Sicherstellung des Ablaufes in der Einrichtung mussten die Dienstleistungen 

Betreuung, Wachdienst sowie Catering vergeben werden. Die Mehraufwendungen von 

insgesamt 581.000,00 € können im laufenden Jahr durch die Mehrerträge (Erstattungen 

nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz) in Höhe von 735.403,00 € gedeckt werden. Somit 

handelt es sich um drei außerplanmäßige Aufwendungen, die der Zustimmung des Rates 

bedürfen.  Eine Nachtragspflicht wird nicht ausgelöst, da die Aufwendungen im Einzelfall den 

Betrag von 250.000,00 nicht übersteigen.  

 
 
 
 
Verfasst:  
gez. Block, Doris  
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